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Verordnung 

über die Inkraftsetzung von Änderungen 
des Internationalen Übereinkommens vom 25. Februar 1961 
über den Eisenbahnfrachtverkehr nebst Anlage VII (RIP) 

Vom 20. November 1970 


Aui Grund des § 2 des Gesetzes vom 21. Dezem¬ 
ber 1964 über die Beteiligung der Bundesrepublik 
Deutschland an den Internationalen Übereinkom¬ 
men vom 25. Februar 19(31 über den Eisenbahnfracht¬ 
verkehr und über den Eisenbahn-Personen- und 
-Gepäckverkchr (Bundesgesetzbl. 1964 II S. 1517) 
wird verordnet: 

§ 1 

Die in Bern von dem Revisionsausschuß für das 
Internationale Übereinkommen über den Eisenbahn¬ 
frachtverkehr (CIM) am 14.15. April 1970 und dom 


Fachmännischen Ausschuß für die Internationale 
Ordnung für die Beförderung von Privatwagen (RIP) 
(Anlage VII zur CIM) am 13. bis 16. April 1970 be¬ 
schlossenen Änderungen des Internationalen Über¬ 
einkommens vom 25. Februar 1961 über den Eisen¬ 
bahnfrachtverkehr sowie der Anlage VII (RIP) zu 
diesem Übereinkommen werden im Geltungsbereich 
dieser Verordnung in Kraft gesetzt. Die Beschlüsse 
werden nachstehend veröffentlicht. 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1971 in Krall. 


Bonn, den 20. November 1970 


Der Bundesminister für Verkehr 
Georg Leber 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1970, Teil II 


Änderungen 

des Internationalen Übereinkommens vom 25. Februar 1961 
über den Eisenbahnfrachtverkehr nebst Anlage VII (RIP) 


I. Article 17 de la CIM 

Le texte qui figure entre parentheses dans les chiffres 
2 U et 4° du § 2, lettre a) sera libelle comme suit: 

fpar exemple le montant total des droits de douane 
et des out res sonunes a payer a la douane, Ia taxe 
sur la valeur ajoutee etant consideree come une cate- 
gorie separee);* 

II. Annexe VII ä la CIM 

1. Article 5, § 3 

Ce paragraphe sera libelle comme suit: 

§ 3. — Le locataire dont le nom est inscrit sur 
le wagon avec l assentiment du chemin de fer im- 
matrtculateur est, en ce qui concerne Lapplication 
des dispositions prevues au present article, subroge 
de plein droit au titulaire, 

2. Article 10, § 1 

Ce paragraphe sera compiete comme suit; 

§ 1. — Lorsqu’une avarie ... oü eile s'est pro- 
duite. 

Ce proces-verbal doit etre adresse sans delai au 
chemin de fer immatriculateur, lequel en transmet 
copie au titulaire. S il s'agit d'un wagon sur lequel 
le nom d’un locataire est inscrit avec Lassentiment 
du chemin de fer immatriculateur, une copie du 
proces-verbal de constatation doit etre adressee 
di rectement a ce locataire. * 

3. Article 11, § 7 

Ce paragraphe sera libelle comme suit: 
v § 7. — Le locataire dont le nom est inscrit sur le 
wagon avec Lassentiment du chemin de fer imma¬ 
triculateur est, en ce qui concerne Lapplication des 
dispositions prevues au present article, subroge de 
plem droit au titulaire. > 

4. Article 12 

Cet article sera libelle comme suit: 

§ 1. ----- Si le chemin de fer est responsable d’un 
depassement du delai de livraison d un wagon viele 
ou Charge, il est tenu de payer ä Layant droit une 
indemnile forfaitaire par journee indivisible de re¬ 
tard, independamnient de Lmdcmnite evenluelle- 
ment due pour le depassement du delai de liv rai¬ 
son de la marchandise chargee. 

Cette indemnite est tixec ä: 
al 7 francs pour les wagons modernes a bogies 
et pour les wagon assimiles, tels qu'ils sont 
definis dans le contra! d'immatriculation, 
b) 5 francs pour les aut res wagons. 


(Übersetzung) 

I. Zu Artikel 17 CIM 

Die in § 2 Buchstabe a) Ziffern 2 und 4 in Klammern 
enthaltene Bemerkung erhält folgende Fassung: 

„(z. B. Gesamtbetrag der Zölle und der den Zollbehör¬ 
den zu zahlenden sonstigen Beträge; dabei ist die 
Mehrwertsteuer als eine besondere Kostengattunq an¬ 
zusehen) 

II. Anlage VII zur CIM 

1. Artikel 5 § 3 

Betrifft nur den französischen Text 


2. Artikel 10 § 1 

§ 1 ist wie folgt zu fassen: 

..§ 1 — Wird eine Beschädigung . . fest/uhalten. 

Die Tatbestandsaufnahme ist unverzüglich der 
einstellenden Eisenbahn zuzustellen, die dem Ein¬ 
steller eine Abschrift übermittelt. Handelt es sich 
um einen Privatwagen, auf dem der Name eines 
Mieters mit Zustimmung der einstellenden Eisen¬ 
bahn angeschrieben ist, so ist eine Abschrift der 
Tatbestandsaufnahme diesem Mieter unmittelbar 
zuzustellen." 

3. Artikel 11 § 7 

Betrifft nur den französischen Text. 


4. Artikel 12 

Dieser Artikel erhält folgende Fassung: 

„§ 1. — Wenn die Eisenbahn für die Überschrei¬ 
tung der Lieferfrist eines leeren oder beladenen 
Privatwagens haftet, so hat sie, von der allfälligen 
Entschädigung für Lieferfristüberschreitung für das 
auf dem Wagen verladene Gut abgesehen, dem 
Berechtigten eine feste Entschädigung für jeden 
auch nur angefangenen Tag Verspätung zu 1)('zah¬ 
len. 

Diese Entschädigung beträgt: 
a) 7 Franken für moderne Drehgestellwagon und 
diesen gleichgestellte Wagen, so wie beide im 
Einstellungsvertrag definiert sind; 
lü 5 Franken für die anderen Wagen. 
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§ 2. — L'expediteur d un wagon viele peut (Umlän¬ 
der une garantic supplementaire du delai de livrai- 
son. II est alors per<,u une taxe de 1 fr. 50 par frac- 
tion indivisible de 100 km, avec minimum de 
15 franes. Cette taxe est toujours payee en totalite 
par l expediteur en cas de paiement des frais dans 
les conditions pievues ä Partie le 17, § 2, lettre a) 
4°, de la CIM 

Sil y a depassemont du delai de livraison, Je clie- 
min de fer est tenu de payer une indemnite forfai- 
taire de 14 flaues par jour pour les Wagons vises 
en a) du § 1 et de 10 franes par jour pour les Wa¬ 
gons vises en 1)) du meine § 1 avec minimum de 
30 franes. 

§ 3. - - Si le depassemont du delai de liv raison a 
pour cause un dol ou une faute lourde imputable 
au chernin de fer, le inontant de l indemnite fur- 
faitaire est porte a 14 franes par jour pour les Wa¬ 
gons vises en a) du § 1 et a 10 franes par jour pour 
les wagons vises en b) du meine § 1. 

5. A r l i d e 13 

Cet arlic ie sera libeiie conime suit: 

Ar fiele 13 

Responsabilite du ehemin de fer en cas de porte 
ou d’avaric du wagon ou de ses pieces. 
Responsabilite du titulaire pour dommage cause 
par le wagon 

§ 1. — Sans changement 

§ 2. — Sans changement 

§ 3. — Sans changement 

§ 4. — Sans changement 

§ 5. — Sans changement 

§ 6. — Les actions du ehemin de fer contre le tiiu- 
laire pour dommage cause par le wagon en cours 
de transport sont regies par le contrat d’immatricu- 
lation. Le ehemin de fer immatriculateur est seul 
adrnis ä faire valoir les droits des autres chemins 
de fer vis-a-vis du titulaire. 

§ 7. — La prescription des actions du ehemin de 
fer fondees sur les disposilions du § 6 est de trois 
ans. 

Cette prescription court du jour ou le dommage 
s'est produit. 


§ 2. — Der Absender eines leeren Privatwagens 
kann eine besondere Gewährleistung der frist¬ 
gemäßen Ablieferung verlangen. Es wird dafür eine 
Gebühr von Fr. 1.50 für je auch nur angofangeno 
100 km, jedoch mindestens 15 Franken erhüben. 
Erfolgt die Zahlung der Kosten nach den Bedingun¬ 
gen des Artikels 17 § 2a) 4. CIM, so ist diese Ge¬ 
bühr in jedem Fall ganz vom Absender zu bezahlen. 

Bei Überschreitung der Lieferfrist hat die Eisen¬ 
bahn eine feste Entschädigung von 14 Franken je 
Tag für die in § 1 a) und von 10 Franken je Tag 
für die in § 1 b) genannten Wagen, jedoch minde¬ 
stens 30 Franken zu zahlen. 

§ 3, — Wenn die Lieferttislübei sch rvitung auf 
Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit der Eisenbahn 
zurückzuführen ist, wird die feste Entschädigung 
auf 14 Franken je Tag für die in § 1 a) und auf 
10 Franken je Tag für die in § 1 b) genannten 
Wagen erhöht." 

5. Artikel 13 

Dieser Artikel erhalt folgende Fassung: 

„Artikel 13 

Haftung der Eisenbahn für Verlust oder 
Beschädigung des Privatwagens oder seiner 
Bestandteile. Haftung des Einstellers für die 
vom Privatwagen verursachten Schäden 

§ 1. — unverändert 

§2. — unverändert 

§ 3. — unverändert 

§ 4. — unverändert 

§ 5. — unverändert 

§ 6. — Die Ansprüche der Eisenhahn gegen den 
Einsleller wegen Schäden, die während der Beför¬ 
derung durch den Wagen verursacht worden sind, 
richten sich nach dem Einstellungsvertrag. Nur die 
einstellende Eisenbahn kann die Rechte anderer 
Eisenbahnen dem Einsteller gegenüber geltend 
machen. 

§ 7. — Die auf § 6 gestützten Ansprüche der 
Eisenbahn verjähren in drei Jahren 

Diese Verjährung beginnt mit dem Tage 1 , an dem 
der Schaden eingetreten ist." 
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Bekanntmachung 

über das Inkrafttreten des Vertrages 

zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Französischen Republik 
über den Ausbau des Rheins zwischen Kehl/Straßburg und Neuburgweier/Lauterburg 

Vom 3. November 1970 

Nach Artikel 4 Abs. 2 des Gesetzes vom 10. Juli 
1970 zu dem Vertrag vom 4. Juli 1969 zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und der Französischen 
Republik über den Ausbau des Rheins zwischen 
Kehl Straßburg und Neuburgweier Lauterburg (Bun- 
desgesetzbl. 1970 II S. 726) wird hiermit bekanntge¬ 
macht, daß der Vertrag nach seinem Artikel 20 nebst 
3 Anlagen 

am 2. Oktober 1970 
in Kraft getreten ist. 

Die Ratifikationsurkunden sind am 2. Oktober 
1970 in Bonn ausgetauscht worden. 


Bonn, den 3. November 1970 


Der Bundesminister des Auswärtigen 
In Vertretung 
Frhr. v. Braun 


Bekanntmachung 

über den Geltungsbereich des Abkommens 
über die Einfuhr von Gegenständen erzieherischen, wissenschaftlichen 
oder kulturellen Charakters 

Vom 3. November 1970 

Das in Lake Success, New York, am 22. November 
1950 Unterzeichnete Abkommen über die Einfuhr 
von Gegenständen erzieherischen, wissenschaftlichen 
oder kulturellen Charakters (Bundesgesetzhl. 1957 
II S. 170) ist für 

Japan um 17. Juni 1970 

in Kraft getreten. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluß an die 
Bekanntmachung vom 29. Oktober 1969 (Bundesge- 
setzbl. II S. 2175). 


Bonn, den 3, November 1970 


Der Bundes minister des Auswärtigen 
In Vertretung 
Frhr. v. Braun 
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Bekanntmachung 

über das Inkrafttreten des Revisionsprotokolls vom 9. Juni 1969 
zu dem am 21. Juli 1959 in Paris Unterzeichneten Abkommen 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Französischen Republik 
zur Vermeidung der Doppelbesteuerungen und über gegenseitige Amts- und Rechtshilfe 
auf dem Gebiete der Steuern vom Einkommen und vom Vermögen sowie der 
Gewerbesteuern und der Grundsteuern 

Vom 5. November 1970 

Nach Artikel 6 Abs. 2 des Gesetzes vom 10, Juli 
1970 zu dem Revisionsprotokoll vom 9. Juni 1969 zu 
dem am 21. Juli 1959 in Paris Unterzeichneten Ab¬ 
kommen zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Französischen Republik zur Vermeidung der 
Doppelbesteuerungen und über gegenseitige Amts¬ 
und Rechtshilfe auf dem Gebiete der Steuern vom 
Einkommen und vom Vermögen sowie der Gewerbe¬ 
steuern und der Grundsteuern (Bundesgesetzbl. 1970 
II S. 717) wird hiermit bekanntgemacht, daß das 
Ri Visionsprotokoll nach seinem Artikel 7 Abs. 2 

am 8. Oktober 1970 
in Kraft getreten ist. 

Die Ratifikationsurkunden sind am 8. Oktober 1970 
in Paris ausgetauscht worden. 


Bonn, den 5. November 1970 


Der Bundesminister des Auswärtigen 
In Vertretung 
Frhr. v. Braun 
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Bekanntmachung 

über das Inkrafttreten des Vertrages 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Österreich 
über zoll- und paßrechtliche Fragen, die sich an der deutsch-österreichischen Grenze 
bei Staustufen und Grenzbrücken ergeben 

Vom 5. November 1970 

Nach Artikel 6 Abs. 2 des Gesetzes vom 3. Juli 
1970 zu dem Vertrag vom 31. Mai 1967 zwischen 
der Bundesrepublik Deutschland und der Republik 
Österreich über zoll- und paßreehtlirhe Fragen, die 
sich an der deutsch-österreichischen Grenze bei Stau¬ 
stufen und Grenzbrücken ergeben (Bundesgesetzbl. 

1970 II S. 697), wird hiermit bekanntgemacht, daß der 
Vertrag nach seinem Artikel 25 Abs. 2 sowie der 
Briefwechsel und der Notenwechsel vom 12. April 
1965 bzw. vom 31. März 1969 

am 1. Dezember 1970 

in Kraft treten. 

Die Ratifikationsurkunden sind am 14. Oktober 
1970 in Bonn ausgetauscht worden. 


Bonn, den 5. November 1970 


Der Bundes minister des Auswärtigen 
In Vertretung 
Frhr. v. Braun 


Bekanntmachung 

über den Geltungsbereich des Europäischen Übereinkommens 
über den Austausch therapeutischer Substanzen menscblichen Ursprungs 

Vom 6. November 1970 

Das Europäische Übereinkommen vom 15. Dezem¬ 
ber 1958 über den Austausch therapeutischer Sub¬ 
stanzen menschlichen Ursprungs (Bundesgesetzbl. 

1962 II S. 1442) ist nach seinem Artikel 8 Abs. 2 für 

Liechtenstein am 1. November 1969 

Zypern am 1. Oktober 1969 

in Kraft getreten. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluß an die 
Bekanntmachung vom 2. Januar 1969 (Bundesgesetz¬ 
blatt II S. 106). 


Bonn, den 6. November 1970 


Der Bundesminister des Auswärtigen 
In Vertretung 
Frhr. v. Braun 
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Bekanntmachung 
des Abkommens 

zwischen der Regierung der Bundesrepublik Deutschland 
und der Regierung der Sozialistischen Föderativen Republik Jugoslawien 
über Gründung und Tätigkeit von Informationseinrichtungen 
der Bundesrepublik in Jugoslawien 

Vom 17. November 1970 

In Bonn ist am 28. Juli 1969 ein Abkommen zwi¬ 
schen der Regierung der Bundesrepublik Deutsch¬ 
land und der Regierung der Sozialistischen Födera¬ 
tiven Republik Jugoslawien über Gründung und 
Tätigkeit von Informationseinrichtungen der Bun¬ 
desrepublik in Jugoslawien unterzeichnet worden. 

Das Abkommen ist nach seinem Artikel 9 
am 27. April 1970 

in Kraft getreten; es wird nachstehend veröffent¬ 
licht. 


Bonn, den 17. November 1970 


Der Bundesminister des Auswärtigen 
In Vertretung 
Frhr. v. Braun 
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Abkommen 

zwischen der Regierung der Bundesrepublik Deutschland 
und der Regierung der Sozialistischen Föderativen Republik Jugoslawien 
über Gründung und Tätigkeit von Informationseinrichtungen 
der Bundesrepublik Deutschland in Jugoslawien 

Sporazum 

izmedju Vlade Savezne Republike Nemacke 
i Vlade Socijalisticke Federativne Republike Jugoslavije 
o osnivanju i delatnosti informativnih ustanova 
Savezne Republike Nemacke u Jugoslaviji 


DIE REGIERUNG 

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
und 

DIE REGIERUNG 

DER SOZIALISTISCHEN FÖDERATIVEN REPUBLIK 
JUGOSLAWIEN 

haben zum Zweck der Regelung der Tätigkeit von Infor- 
mationseinrichtungen der Bundesrepublik Deutschland in 
der Sozialistischen Föderativen Republik Jugoslawien 
folgendes vereinbart: 


Artikel 1 

(1) Die Bundesrepublik Deutschland ist berechtigt, in 
Belgrad und Zagreb Informationseinrichtungen mit der 
Bezeichnung „Informationszentrum der Bundesrepublik 
Deutschland 1 ' zu unterhalten, die den Zweck haben, die 
jugoslawische Öffentlichkeit über Ereignisse und Verhält¬ 
nisse in der Bundesrepublik Deutschland zu unterrichten. 

(2) Diese Informationseinrichtungen werden ihre Tätig¬ 
keit unter den durch dieses Abkommen festgelegten Be¬ 
dingungen und in Übereinstimmung mit der jugoslawi¬ 
schen Gesetzgebung ausüben. Sie werden hinsichtlich 
ihrer Rechte und Pflichten nicht ungünstiger behandelt 
werden als ähnliche Einrichtungen irgendeines dritten 
Staates im Hoheitsgebiet der Sozialistischen Föderativen 
Republik Jugoslawien. 

Artikel 2 

Die in diesen Informationseinrichtungen der Bundes¬ 
republik Deutschland beschäftigten Personen, die nicht 
jugoslawische Staatsangehörige sind, werden den Status 
genießen, den die jugoslawische Gesetzgebung für Aus¬ 
länder vorsieht. Sie genießen, wenn sie ausländische 
Staatsangehörige sind und den Informationseinrichtungen 
aus dem Ausland als Arbeitskräfte zugewiesen werden, 
unter der Bedingung der Gegenseitigkeit folgende Ver¬ 
günstigungen: 

a) Befreiung von Steuern und Abgaben auf die Ver¬ 
gütungen, die sie als Bedienstete der Informationseinrich¬ 
tungen beziehen; 

b) Befreiung von Zoll- und anderen Abgaben für die 
Einfuhr von persönlichem Gepäck und Hausrat im Zeit¬ 
raum von sechs Monaten, gerechnet vom Tage der Ein¬ 
reise in Jugoslawien; 

c) einstweilige Befreiung von Zoll- und sonstigen Ein¬ 
fuhrabgaben auf Kraftfahrzeuge und Haushaltsgegen- 


VLADA SAVEZNE 
REPUBLIKE NEMACKE 


VLADA SOCIJALISTICKE 
FEDERATIVNE REPUBLIKE 
JUGOSLAVIJE 


sporazumele su se, u cilju regulisanja delatnosti informa¬ 
tivnih ustanova Savezne Republike Nemacke u Sorija- 
listickoj Federativnoj Republici Jugoslaviji, o sledecem: 


Clan 1 

(1) Savczna Republika Nemacka ovlascena je da u 
Beogradu i Zagrehu vodi informativne ustanove pod 
nazivom Informativni centar Savezne Republike Ne¬ 
macke , koje imaju za cilj obavestavanje jugoslovenske 
javnosti o dogadjajima i prilikama u Saveznoj Republici 
Nomae koj. 

(2) Ove informativne ustanove obavljace svoju delat- 
nost na osnovu uslova odredjenih ovim sporazumom i u 
skladu sa jugoslovenskim zakonodavstvom. One u pogle- 
du svojih prava i obaveza nece biti tretirane nepovoljnije 
od slienih ustanova ma koje trete drzave na teritoriji So¬ 
cijalisticke Federativne Republike Jugoslavije. 


Clan 2 

Lica zaposlena u informativnim ustanovama Savezne 
Republike Nemacke, koja nisu jugoslovenski drzavljani, 
uzivace polozaj koji jugoslovensko zakonodavstvo pred- 
vidja za strance. Oni uzivaju pod uslovom reciprociteta 
sledece povlastice, u slucaju da su strani drzavljani i da 
su iz inostranstva dodeljeni na rad ustanovama: 


a) oslobodjenje od poreza i dazbina na primanja koja 
ostvaruju kao sluzbenici ustanova; 

b) oslcjbodjenje od carinskih i drugih dazbina za uvoz 
lienog prtljaga i predmeta namenjenih domacinstvu koje 
budu uvezli u roku od sest meseci od dana dolaska u 
Jugosla viju; 

c) priviemeno oslobodjenje od carine i drugih uvoznih 
dazbina na motorna vozila i predmete domacinstva, koje 
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stände, die sie liir den eigenen Bedarf einführen, mit der 
Maßgabe, daß sie gehalten sind, diese Gegenstände bei 
der endgültigen Ausreise aus Jugoslawien aus'/uführen. 

Artikel 3 

Unter den Bedingungen dieses Abkommens dürfen 
sich die Informationseinrichtungen der Bundesrepublik 
Deutschland mit folgenden Tätigkeiten befassen: 

a) Einrichtung von Bibliothek und Lesestube in ihren 
Diensträmnen. Die Bücher und Zeitschriften der Bibliothek 
dürfen ausgeliehen werden. In der Lesostube dürfen Zei¬ 
tungen, Zeitschriften, Broschüren und andere Druckschrif¬ 
ten über Ereignisse und Verhältnisse in der Bundesrepu¬ 
blik Deutschland bereitgehalten werden; 

b) Veranstaltung — nach vorheriger Unterrichtung der 
zuständigen jugoslawischen Behörden — von literarischen, 
wissenschaftlichen und allgemein unterrichtenden Vor¬ 
trägen, die im Bedarfsfall durch visuelles und auditives 
[nformafionsmalerial ergänzt werden können, in den 
eigenen Diensträumen; 

c) Vorführung von Filmen in den eigenen Dienst räu¬ 
men und — unter den in Artikel G dieses Abkommens 
vorgesehenen Bedingungen — Verleih von Filmen zwecks 
Vorlührung an anderen Orten-, 

d) Unter Beratung und Ziisnmmenaibeit mit den zu¬ 
ständigen jugoslawischen Behörden Gewährung von Hilfe 
an jugoslawische Einrichtungen bei der Erteilung von 
Deutschunterricht; 

e) Veranstaltung von Kunst- und Informationsausstel- 
lungen über die Bundesrepublik Deutschland im Sinne des 
Artikels 7 dieses Abkommens. 

Artikel 4 

|1) Die lnlormat ionsein rieht ungon dürfen Filme, Bücher, 
Zeitschrift(Mi, Broschüren und andere Druckschriften über 
Ereignisse und Verhältnisse in der Bundesrepublik 
Deutschland liir den Bedarf ihrer Bibliotheken und Lese¬ 
stuben in Übereinstimmung mit den bestehenden jugo¬ 
slawischen Vorschriften frei, unmittelbar und zollfrei ein¬ 
führen. 

(2) Die Lesestubon und Bibliotheken werden sich nicht 
mit der Verbreitung und dem Verkauf von Druckschriften 
befassen. 

(3) Nach vorheriger Genehmigung der zuständigen jugo¬ 
slawischen Behörden dürfen die im Absatz 1 genannten 
Publikationen auch unentgeltlich verbreitet werden. 

Artikel 5 

(1) Die Inforrnationsoinrichtungen dürfen nach vorheri¬ 
ger Genehmigung der zuständigen jugoslawischen Be¬ 
hörden in ihren Räumen Filme öffentlich vorführen. 

(2) Eine Filmvorführung, der nur Mitglieder diplomati¬ 
scher und konsularischer Vertretungen beiwohnen, gilt 
nicht als öffentliche Filmvorführung. 

Artikel ü 

Die Informationseinrichtungen dürfen Dokumentär-, 
wissenschaftliche, informative und künstlerische Filme 
zwecks Vorführung in Organisationen und Einrichtungen 
aller Art an die zuständigen jugoslawischen Stellen aus- 
leihen. 

Artikel 7 

(1) Die Intormationsoini ichtungen dürfen in ihren 
Dienst raumem Photographien und anderes visuelles Infor¬ 
mat ionsmaterial ausstellrn, das dazu dient, die jugo¬ 
slawische Öffentlichkeit mit Ereignissen und Verhält¬ 
nissen in der Bundesrepublik Deutschland bekannt zu 


uvezu za svoju lienu upotiebu, s lim da ih pnlikom 
odlaska iz Jugoslavije izvezu. 

C 1 a n 3 

Sh od n o uslovima predvidjenim ovim Spora zu morn in- 
lormativne ustanove Savezne Republike Nemacke mogu 
se baviti sledec'im delatnostima: 

aj organizovati biblioteku i citaonicu u svojim sluz- 
benim prostorijama. Knjige i casopisi iz biblioteke mogu 
so pozajmljivdti. U citaonici mogu se drzati novino, caso- 
pisi, brosure i drugi stampani materijal o dogadjajima i 
prilikama u Savey.no j Republici Nemackoj; 

b) organizovati u svojim sluzbenim prostorijama uz 
prelhodno obavestonje jugoslovenskih nadleznih vlasti, 
knjizevna, nauena i opsteinformativna predavanja, pro- 
praöena u slucaju potrebe vizuelnim i auditivnim in- 
formativnim materijalom; 

c ) pvikazivati filmove u svojim sluzbenim prostorijama 
i, pod uslovima predvidjenim u clanu 6. ovog Sporazuma 
])ozajmljivati ih u rilju prikazivanja i na drug im mestima; 

d) uz savetovanjo i saradnju s jugoslovenskim nadle/* 
niin vlasti ma pruzati pomoc jugoslo venskim ustanovama 
u nastavi nemackog jezika; 

e) priredjivali, u smislu ela na 7. ovog Sporazuma. 
um et nicke i inform ativne izlozbe o Saveznoj Republici 
Nemackoj. 

Clan 4 

(l) Uslanove mogu za potrebe svojih biblioleka i c itao- 
nica da uvoze, slobodno, direktno i bez carine, filmove, 
knjige, rasopise, brosure i druge stampane stvari o do¬ 
gadjajima i prilikama u SR Nemackoj u skia du sa posto- 
jecim jugoslovenskim propisima. 


(2) Citaonice i biblioteke nece sc 1 baviti rasturanjem i 
prodajom stampanih materijala. 

(3) Po prethodnom odobrenju nadleznih jugoslovenskih 
organa publikaeije pomenule u prvom stavu mogu se i 
besplatno rasturati 

Clan 5 

[1) Intormativne ustanove mogu u svojim prostorijama 
lavno prikazivati filmove uz prethodno odobrenje nadlez- 
nih jugoslovenskih organa. 

(2) Nece se smatrati javnim prikazivanjem ono prikazi- 
v ein je filmova, kome prisustvuju samo sluzbenici diplo- 
matskih i konzularnih predstavnistavo. 

Clan 6 

Uslanove mogu pozajmljivati odredjenim jugoslovens- 
kim institueijama dokumentarne, naucne, infoiniativne i 
umetnicke filmove radi prikazivanja u raznini organi/aci- 
jama i ustanovama. 

Clan 7 

(1) Ustanove mogu u svojim sluzbenim prostorijama 
jzlagati fotografije i ostali vizuolni informativni materijal, 
koji sluzi upoznavanju jugoslovenske javnosti sa do¬ 
gadjajima i prilikama u Saveznoj Republici Nemackoj. 
One mogu isto tako izlagati u svojim prostorijama ori- 
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machen. Sie dürfen in ihren Raumen ferner Original¬ 
werke und Reproduktionen von Künstlern der Bundes¬ 
republik Deutschland ausstellen. 

(2) Sie dürfen nach vorheriger Genehmigung durch die 
zuständigen jugoslawischen Behörden informative Aus¬ 
stellungen über die Bundesrepublik Deutschland unter 
Verwendung von Photographien, Illustrationen sowie von 
anderem Informationsmaterial auch außerhalb ihrer 
Diensträume veranstalten. 

Artikel 8 

Dieses Abkommen gilt auch tür das Land Berlin, sofern 
nicht die Regierung der Bundesrepublik Deutschland 
gegenüber der Regierung der Sozialistischen Föderativen 
Republik Jugoslawien innerhalb von drei Monaten nach 
Inkrafttreten des Abkommens eine gegenteilige Erklärung 
abgibt. 

Artikel 9 

Dieses Abkommen tritt in Kraft, sobald die Regierung 
der Sozialistischen Föderativen Republik Jugoslawien der 
Regierung der Bundesrepublik Deutschland mitgeteilt hat, 
daß die innerstaatlichen Voraussetzungen für das Inkraft¬ 
treten erfüllt sind. 

Artikel 1Ü 

Dieses Abkommen wird auf unbestimmte Zeit geschlos¬ 
sen und bleibt bis zur schriftlichen Kündigung durch eine 
der Vertragsparteien in Kraft. Die Kündigungsfrist beträgt 
drei Monate. 


GESCHEHEN zu Bonn, am 28. Juli 1969 in vier Ur¬ 
schriften, je zwei in deutscher und serbokroatischer Spra¬ 
che, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen verbindlich isl. 

Für die Regierung der Bundesrepublik Deutschland 
W e r z 

Für die Regierung der Sozialistischen Föderativen 
Republik Jugoslawien 

C a c i n o v i c 


ginale i reproduknjc dela umetnika rz Savezne Repubiike 
Nemac ke. 

(2) One mogu organizovati iniormativne izlozbe o Sa- 
veznoj Republici Nemackoj pulem lotogralija, dijagrama, 
ilustracija i drugog informativnog materijala i van svojih 
prostorija, all samo po prethodnom odobrenju nadloznih 
jugoslovenskih organa. 

Clan 8 

Ovaj Sporazum vazi i za Land Berlin, ukoliko vlada 
Savezne Repubiike Nemac ke ne dä suprotnu izjavu vladi 
Socijalisticke Federativne Repubiike Jugoslavije, 3 me- 
seca posle stupanja na snayu ovog Sporazuma. 


Clan 9 

Ovaj Sporazum Stupa na snagu cim vlada Socijalisticke 
Federativne Repubiike Jugoslavije saopsti vladi Savezne 
Repubiike Nemacke da su, po domacem zakonodavstvu, 
ispunjeni uslovi za stupanje na snagu. 

Clan 10 

Sporazum je zakljucen na neodredjeno vreme i ostace 
na snazi do pismenog otkaza jedne od ugovornih strana. 
Rok otkaza je tri meseca. 


SAClNJENO u Bonu, dana 28.jula 1969 u cetiri origi- 
nala, dva na nernackom jeziku, a dva na srpskohrvatskom 
jeziku, pri cemu je svaki tekst jednako obavezan. 


Za vldclu Savezne Repubiike Nemacke 
W e r z 

Za vladu Socijalisticke Federativne 
Repubiike Jugoslavije 

C a c i n o v i c 
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Der Leiter der Kulturabteilung 
des Auswärtigen Amtes 

Bonn, den 28. Juli 1969 

An den 

Botschafter der 
Sozialistischen Föderativen 
Republik Jugoslawien in 
der Bundesrepublik Deutschland 
Herrn Rudolf Cacinovic' 

Herr Botschafter, 

unter Bezugnahme auf das heute Unterzeichnete Ab¬ 
kommen zwischen der Regierung der Bundesrepublik 
Deutschland und der Regierung der Sozialistischen Föde¬ 
rativem Republik Jugoslawien über Gründung und Tätig¬ 
keit von Inlornuitionseinrichtungon der Bundesrepublik 
Deutschland in Jugoslawien habe ich die Ehre, Ihnen zu 
bestätigen, daß die Regierung der Bundesrepublik 
Deutschland der Errichtung zweier jugoslawischer In- 
formationseinrAchtungen auf dem Gebiet der Bundes¬ 
republik Deutschland an zwei von der Regierung der 
Sozialistischem Föderativen Republik Jugoslawien vorzu- 
schlayenckm Orlen zustimmt. Diese Informationseinrich¬ 
tungen werden hinsichtlich ihrer Rechte und Pflichten 
nicht ungünstiger behandelt werden als ähnliche Ein¬ 
richtungen irgendeines dritten Staates im Hoheitsgebiet 
der Bundesrepublik Deutschland, mit dem die Bundes¬ 
republik Deutschland ein Abkommen über die Errichtung 
von Informationseinrichtungen abgeschlossen hat oder ab¬ 
schließen wird. 

Genehmigen Sie, Herr Botschafter, den Ausdruck 
meiner ausgezeichneten Hochachtung. 


Nacelnik Kulturnog Odeljenja 
Ministarstva Inostranih Poslova 

Bon, 28. jula 1969 


Ambasadoru Socijalisticke Federativne 
Republike Jugoslavije u Saveznoj 
Republici Nemackoj 
gospodinu Rudolfu Cacinovicu 


Gospodine Ambasadore, 

U vezi sa Sporazumom koji je danas potpisan izmedju 
vlade Savezne Republike Nemacke i vlade Socijalisticke 
Federativne Republike Jugoslavije o osnivanju i delat- 
nosti informativnih ustanova Savezne Republike Nomae ko 
u Jugoslaviji, imam cast da Vam potvrdim da je vlacla 
Savezne Republike Nemacke saglasna sa osnivanjem 
dveju jugoslovenskih informativnih ustanova u Saveznoj 
Republici Nemackoj i to u dva mesta koja predlozi vlada 
Soc ijalisticke Federativne Republike Jugoslavije. Ove in- 
formativne ustanove u ])ogledu svojih prava i obaveza 
nece biti tretirane nepovoljnije od slienih ustanova ma 
koje trece drzave na teritoriji Savezne Republike Ne¬ 
macke sa kojom je Savezna Republika Nemacka zakljuci- 
la ili c'e zakljuciti Sporazum o osnivanju intormativmh 
ustanova. 


Primite, gospodine Ambasadore, izraze mog osobitoej 
postovanja. 


\V e r z 


\V o r z 



1196 


Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1970, Teil II 


Der Botschafter der 
Sozialistischen Föderativen 
Republik Jugoslawien 
in der Bundesrepublik Deutschland 

Bonn, den 28, Juli 19G9 

An den 

Leiter der Kulturabteilung 
des Auswärtigen Amtes 
Herrn Dr. Luitpold Werz 

Herr Ministerialdirektor, 

ich beehre mich, den Empfang Ihres Schreibens vom 
28. Juli 19G9 zu bestätigen, welches lautet: 

„Unter Bezugnahme auf das heute Unterzeichnete 
Abkommen zwischen der Regierung der Bundesrepublik 
Deutschland und der Regierung der Sozialistischen 
Föderativen Republik Jugoslawien über Gründung und 
Tätigkeit von Informationseinrichtungen der Bundes¬ 
republik Deutschland in Jugoslawien habe ich die 
Ehre, Ihnen zu bestätigen, daß die Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland der Eiriditung zweier 
jugoslawischer lnfonnationsoinrichtungcn auf dem Ge¬ 
biet der Bundesrepublik Deutschland an zwei von der 
Regierung der Sozialistischen Föderativen Republik 
Jugoslawien vorzuschlagenden Olten zustimmt. Diese 
Informationseinrichtungen werden hinsichtlich ihrer 
Rechte und Pflichten nicht ungünstiger behandelt werden 
als ähnliche Einrichtungen irgendeines dritten Staates 
im Hoheitsgebiet der Bundesrepublik Deutschland, mit 
dem die Bundesrepublik Deutschland ein Abkommen 
über die Errichtung von Informationseinrichtungen ab¬ 
geschlossen hat oder abschließen wird.'' 

Ich beehre mich, im Namen meiner Regierung das Ein¬ 
verständnis mit dem vorstehenden Inhalt Ihres Schreibens 
zu bestätigen. 

Ich benutze diesen Anlaß, Sie meiner ausgezeichneten 
Hochachtung zu versichern. 


Ambasador Socijalisticke Federativne 
Republike Jugoslavije u 
Saveznoj Republici Nemackoj 


Bon, 28. ju!a 19G9 


Nacelniku Kulturnog odeljenja 
Ministarstva inostranih poslova 
gospodinu dr. Luitpoldu Wer/u 

Gospodine Ministei ijalni Direkten*, 

Imam cast da potvrdim prijem Yaseg pisma od 28. jula 
1969 godine koje glasi: 

> U vezi sa Spora/umom koji je daims polpisan iz- 
medju vlade Save/nc Republike Nernacke i vlcide So¬ 
cijalisticke Federativne Republike Jugoslavije o osni- 
vanju i nelatnosti inlormat i vnili ustanova Save/.ne 
Republike Nernacke u Jugoslaviji, innim cast da Vam 
potvrdim da je vlada Savezne Republike Nernacke 
saglasna sa osnivanjem dveju jugoslovcmskih informa* 
tivnih ustanova u Saveznoj Republici Nemackoj i to u 
dva mesta koja predlo/i vlada Socijalisticke Federa¬ 
tivne Republike Jugoslavjje. Ove informativne ustanove 
u pogledu svojih prava i obaveza nece biLi tretirano 
nepovoljnije od slienih ustanova nm koje trece drzave 
na teritoriji Savezne Republike Nernacke sa kojom je 
Savezna Republika Nemacka zakljucila di ce zakljucili 
Sporazum o osnivanju informativnih ustanova. 


Cast mi je da u ime svoje vlade potvrdim saglasnosl sa 
gornjom sadrzinom Vaseg pisma. 

Korislim priliku da Vam izrazim svoje osobito posto- 
vanje. 


C a c i n o v i t 


C a c in ov i c 
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